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1.

Beschlussvorschlag (Empfehlung der Bezirksvertretung Mitte):

Die Verwaltung wird aufgefordert eine Vollsperrung oder EinbahnstraRenregelung fiir
den Durchgangsverkehr in der StapenhorststraBe frithestens mit Ende der
Umbauarbeiten am Adenauerplatz zuzulassen bzw. wenn dort eine uneingeschrankte
Verkehrsfreigabe der Fahrspuren Richtung Johannistal erfolgt ist. Dies gilt ebenso
fiir den Abschluss der Bauarbeiten in der MelanchthonstraRe.

Die Verwaltung wird beauftragt zu priifen, ob noch weitere Leerrohre etc. verlegt
werden konnen. Ebenso ist vor Einrichtung der Sperrungen zu prifen, welche
anderen BaumaBRnahmen in der StapenhorststralBe in den nachsten zwei Jahren
anstehen. Diese sind vorzuziehen und in den Ablauf dieser BaumaBnahme mit
aufzunehmen. Die zustiandigen Gremien sind uiber die Ergebnisse dieser Prifungen
in ihren nachsten Sitzungen in Kenntnis zu setzen.

Die Verwaltung wird beauftragt ein Baustellenburo oder eine geeignete Anlaufstelle
einzurichten — ahnlich wie zum Jahnplatz-Umbau.

In Anbetracht der besonderen Verkehrssituation rund um die Heimspiele des DSC
Arminia Bielefeld wird die Verwaltung beauftragt:

a. in Abstimmung mit dem DSC, moBiel, der Universitat (Uni-Parkhauser), dem Amt
fur Verkehr und weiteren sinnvollen Stakeholdern, ein an die Sperrung der
StapenhorststraRe angepasstes An- und Abreisekonzept zu entwickeln. Dieses
soll neben einer Taktverdichtung auf der Linie 4 zwischen Rathaus und
Oetkerhalle und Einsatzwagen aus linienfremden Asten (z.B. 1E Senne -
Oetkerhalle) u.a. die Einrichtung zusatzlicher Park&Ride Fliachen enthalten —
sofern diese Flichen iiber keinen oder nur unzureichenden OPNV-Anschluss
verfiigen, soll in Kombination der Einsatz von Shuttle-Bussen gepriift werden.
Dieses Konzept ist den zustiandigen Gremien zusammen mit den Vorlagen aus
Punkt 1 dieses Antrages vorzulegen und der Bevolkerung offentlich uber die
Presse bekannt zu machen.

b. zu priifen, ob an Spieltagen die Vollsperrung der Stapenhorststrale aufgehoben
werden kann. Mindestens sollte wahrend des An- und Abreiseverkehrs eine
EinbahnstraBenregelung ermdglicht werden — abhdngig vom jeweils geltenden
Bauabschnitt ab ca. zwei Stunden vor Spielbeginn in Richtung SchiicoArena und
ab Abpfiff fiir etwa 1 "2 Stunden in Gegenrichtung.




Begriindung:

In ihrer Sitzung am 24.11.2022 wurde die Bezirksvertretung Mitte vom Amt fur Verkehr Uber die
Baumalinahmen in der Stapenhorststralte informiert.

Zum Bericht des Amtes fur Verkehr wurde ein gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion und Herrn
Timo Franz, Einzelvertreter der FDP, gestellt (s. Anlage 1 — Drucksache 5218/2020-2025). Die
Bezirksvertretung Mitte hat den Antrag leicht modifiziert beschlossen (s. Anlage 2).

Entsprechend der Vereinbarung zum Umgang mit Anregungen und Vorschlagen von
Bezirksvertretungen (s. TOP 2.2 der Sitzung des Altestenrates vom 21.02.2011) war daher fir den
Stadtentwicklungsausschuss als zustandigen Fachausschuss eine Beschlussvorlage zu fertigen.

Die Fachverwaltung nimmt zu den vier Beschlussvorschlagen wie folgt Stellung:

Zu1.

Die Bauarbeiten in der Melanchthonstralle (Kanal- und Versorgungsleitungsbau) sind
abgeschlossen. Der 1. Bauabschnitt der Stapenhorststralle wird in der 3. Kalenderwoche beendet,
sofern Asphalt eingebaut werden kann. Dies ist von den zwei Faktoren Witterung und Lieferung
abhangig.

Die Empfehlung der BV Mitte wurde vom Amt fir Verkehr dahingehend ausgelegt, dass vor
Einrichtung der Vollsperrung in der Stapenhorststralie der 1. Bauabschnitt der Malkhahme am
Adenauerplatz abgeschlossen sein soll.

Der 2. Bauabschnitt am Adenauerplatz ist in Vorbereitung, wird voraussichtlich im Februar 2023
beginnen und bis April 2023 andauern.

Aus Sicht des Amtes flr Verkehr ist eine Freigabe der Arbeiten in der Stapenhorststralle erst ab
April / Mai 2023 nicht mdglich, da dieses den gesamten Zeitplan der Stadtwerke-Malinahme
umwerfen wuirde. Ein Abbruch der Arbeiten am Adenauerplatz wiirde andererseits den dortigen
Unfallschwerpunkt belassen, die Fortsetzung der Arbeiten konnte erst nach Abschluss der
Umbaumalnahme ,Hauptstrae“ ab 2025 erfolgen.

Daher sollten beide MaRnahmen (Adenauerplatz und Stapenhorststrale) parallel durchgefihrt
werden.

Zu 2.

Parallel zur 110-KV-Baustelle Stapenhorststrale werden die vorhandenen Bushaltestellen
mobilitdtsgerecht ausgebaut. Der Einbau von weiteren Leerrohren wird bertcksichtigt. Die
Umsetzung der Unfallkommissions-MalRnahme ,Kiskerstral3e® kann nicht vorgezogen werden.

Zu 3.
Die Stadtwerke GmbH als Auftraggeber ist Gber das Aufstellen eines Baustellenblros informiert
worden.

Zu 4.
Die BaumalRnahme Stapenhorststral3e ist mit dem DSC Arminia Bielefeld abgestimmt. Ein Rickbau
der Absperrung ist aufgrund der Tiefe und GroRe der Baugruben nicht mdéglich.

Aus den vorgenannten Grinden tragt die Fachverwaltung die Beschlussempfehlung der
Bezirksvertretung Mitte nicht mit.

Oberbiirgermeister Wenn die Begriindung langer als drei
Seiten ist, bitte eine kurze
Zusammenfassung voranstellen.

Clausen




	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT6

